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Düringer in Gresten 
Gelungene Auftaktveranstaltung beim  
heurigen „Sommerkultur im Garten“-

Projekt. Seite 8

Soma-Markt in Gresten 
Ab Juli 2014 macht der mobile Sozial-
markt einmal in der Woche Station in 

Gresten beim Badparkplatz: Seite 7

Straßensperre in Gresten 
Im Zuge der L92-Bauarbeiten im 

Bereich Ybbsbach, wird es für 3 bis 4 
Tage zur Totalsperre kommen. Seite 4

Kim hoam Fest in Gresten 
Am 24. Mai ging das große Klassentreffen über die Bühne. Rund 800 Personen folgten der Einladung zu diesem Wieder-
sehensfest. Etwa die Hälfte der Teilnehmer kamen von „Auswärts“ und sind teilweise weit angereist. Sie besuchten ihre  
alte Heimat und freuten sich auf ein Wiedersehen mit den ehemaligen SchulfreundInnen. Besonders erwähnenswert: 
Der ORF ging mit der Radio 4/4-Sendung aus Gresten on air, die Schulen boten ausgezeichnete Vorstellungen. Seiten 10-11
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MONAT DIENSTHABENDER ARZT .....APOTHEKE

Juli  2014 
05. u. 06. Dr. Nikou Syrus .......................Steinakirchen
12. u. 13. Dr. Lindner Barbara .................Gresten 
19. u. 20. MR Dr. Kammerer Wolfgang ...Scheibbs
26. u. 27. Dr. Nikou Syrus .......................Purgstall

August 2014 
02. u. 03. Dr. Lindner Barbara .................Gaming 
09. u. 10. MR Dr. Kammerer Wolfgang ...Steinakirchen
15. Dr. Reiter Claudia ....................Steinakirchen
16. u. 17. Dr. Reiter Claudia ....................Gresten
23. u. 24. Dr. Lindner Barbara .................Scheibbs
30. u. 31.  Dr. Nikou Syrus .......................Purgstall
 
September 2014 
06. u. 07. MR Dr. Kammerer Wolfgang ...Gaming
13. u. 14. Dr. Nikou Syrus .......................Steinakirchen 
20. u. 21. Dr. Lindner Barbara .................Gresten
27. u. 28. Dr. Reiter Claudia ....................Scheibbs
 
 
Änderungen vorbehalten. Die aktuellen Dienstpläne sind 
im Internet abrufbar: Ärztedienst: www.arztnoe.at;
Apothekendienst: www.apotheker.or.at 

Telefonnummern: 
MR Dr. Kammerer Wolfgang Gresten .......07487/2440
Dr. Nikou Syrus Gresten .......07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .......07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .......07480/20078
Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten .......0660/3585102

Apotheke GRESTEN 07487/2673
Apotheke PURGSTALL 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS 07482/42228
Apotheke GAMING 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN 07488/71616

Vom Gemeindeamt

1. Nachtragsvorschlag beschlossen
Für das Haushaltsjahr 2014 wurde ein Nachtragsvoranschlag 
beschlossen - Arbeitsprogramm kann erweitert werden
Aufgrund einiger im Jahr 2013 zwar 
budgetierter, aber nicht durchgeführ-
ter Projekte, sowie einiger erst 2014 
abgeschlossener oder zur Zahlung 
gelangender Projekte, als auch des 
durch Einsparungen erzielten Budget-
überschusses im Rechnungsabschluss 
2013, konnte in der letzten Gemeinde-
ratssitzung ein erster Nachtragsvoran-
schlag beschlossen werden.
Dieser weist im ordentlichen Haus-
halt eine Erhöhung von gut einer 
halben Million Euro aus. Die Ausga-
ben und Einnahmen steigen im or-

dentlichen Haushalt damit auf etwa  
€ 4.323.000,00.
Der außerordentliche Haushalt 
sieht eine Erhöhung von rund  
€ 330.000,00 vor und konnte auf  
€ 3.053.000,00 aufgestockt werden.

Somit konnte und kann das Arbeits-
programm der Gemeinde für 2014 um 
einige Vorhaben ergänzt und können 
damit mehrere Wünsche von Gemein-
derat, Gemeindekanzlei sowie Bürge-
rInnen zusätzlich erfüllt werden.

Im Nachtragsvoranschlag wurden u.a. berücksichtigt:
Nachpflanzung von Bäumen im Oberen Markt
Druck eines Ausstellungskalenders/Heimatmuseum
Unterstützungsförderung SOMA-Markt
Baumaßnahmen im Kindergarten (Asfaltierung der Rollerbahn, Zaunerrichtung,...)
Aufnahme von Ferialpraktikanten
Fuhrpark: Ankauf von Ersatzfahrzeugen
Betriebsausstattungen in der Kulturschmiede und der Sauna
Erhöhung des Straßen/Gehweg-Baubudgets
Planungskosten Ökoprojekt Gresten Süd
Planung im Bereich Wasserversorgungsanlage
Öffentlichkeitsarbeit und Eröffnung von Gemeindeanlagen
Beheizung Aufbahrungshalle
Programmiertechnische Umstellungsmaßnahmen der Gemeindehomepage
Notwendige Anstellung einer Stützkraft im Kindergarten
Brückenüberprüfungen und notwendige Teilsanierungen

Oberer Markt - Neubepflanzung
Im Oberen Markt mussten die schad-
haften Bäume entfernt werden. Der 
Gemeinderat sprach sich für eine Neu-
bepflanzung (Kosten: € 7.209,00) aus, 

welche von der Gärtnerei Käfer durch-
geführt wurde. Inzwischen präsentiert 
sich der Obere Markt wieder als wun-
derbarer Ortsteil.

Die „neuen“ Kas-
tanien schmü-
cken den Oberen 
Markt. 

Foto: E. Größ-
bacher
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Gehsteigerrichtung –
Bemühungen um Weiterführung im Bereich Ybbsbachamt
Gehsteige im Freiland (außerhalb des 
Ortsgebietes), wie beispielsweise in der 
Gaminger Straße (Ybbsbachamt) wer-
den vom zuständigen Straßenerhalter 
(Land NÖ), der laut NÖ Straßengesetz 
auch für die Errichtung und Erhaltung 
der Nebenanlagen entlang einer Lan-
deshauptstraße zuständig wäre, dort 
eher selten verwirklicht.
Es wäre natürlich hilfreich für die Ge-
meinden, wenn jeder Straßenerhalter 
(im Freiland eben nach NÖ Straßenge-
setz das Land) auch für die Gesamtfi-
nanzierung der notwendigen Maßnah-
men auf der Straße samt Nebenanlagen 
(Gehsteige, ...) sorgen würde.
Meist werden solche dort hauptsächlich 
auf Initiative und Kostenbeteiligung 
von Gemeinden errichtet. Auf Ansu-
chen übernimmt das Land - wie auch 
in diesem Fall - die Bauarbeiten (Per-
sonalstellung) mit der jeweiligen Stra-
ßenmeisterei. Für Grundbeschaffung, 
Material- und Maschinenkosten hat die 
begehrende Gemeinde aufzukommen.
Bedingung des Landes ist es meist auch, 
diese Nebenanlagen vertraglich in Ge-
meindebesitz und Gemeindeverant-
wortlichkeit (samt Winterdienst, …) zu 
übertragen.
Erfreulicherweise darf hier aber, wie 
schon berichtet, nochmals festgestellt 
werden, dass das Land auf Ansuchen des 
Bürgermeisters bei der letzten Gehstei-
gerrichtung in „Ybbsbachamt“ (2013) 
die Gemeinde durch Zuteilung von Be-

darfszuweisungen bei diesem Vorhaben 
finanziell kräftigst unterstützt hat.
Das war und ist auch gute Grundlage, 
um weitere Anrainer- und Bürgerwün-
sche im Rahmen von Verkehrssicher-
heitsbemühungen anzustreben und ver-
wirklichen zu können.
Bereits in der Budgetplanung für 2014 
wurde das Projekt Gehsteigweiterfüh-
rung im Bereich „Ybbsbachamt“ von 
Bürgermeister und Gemeinderat finan-
ziell berücksichtigt und auf Ersuchen 
auch von der Straßenbauabteilung im 
Zuge der Sanierungsmaßnahmen der 
L92  mit in die Planung aufgenommen.
Zur Verwirklichung des Projektes ist 
man jedoch auf Abtretungen und Ver-
käufe mehrerer straßenanrainender 
Grundbesitzer angewiesen.
Bei den Versuchen und Verhandlungen 
seitens der Gemeinde mit den Grundbe-
sitzern, ein rechtzeitiges Wohlwollen zu 
erlangen, ist man bei den meisten auch 
auf ein grundsätzliches Verständnis und 
Entgegenkommen gestoßen.
Nach einem Gespräch der Eigentümer 
mit den geladenen Sachverständigen 
des Gebietsbauamtes im Gemeinde-
amt, bezüglich Festsetzung der Grund-
stückspreise für benötigte Ablösen, kam 
es aber seitens mancher Grundbesitzer 
über die festgesetzte Entschädigung  
hinaus (oder statt dieser) doch zu einigen 
Zusatz- und Detailforderungen (Wasser- 
ableitung, Zaunerrichtung, Zufahrtsas-
faltierung, etc.), die teilweise über das 

vom Sachverständigen vorgeschlagene 
Ablösemaß hinaus gehen und mit der 
ursächlichen Projektverwirklichung 
(Entschädigung von Grundablösen für 
Gehsteigerrichtung) nur wenig zu tun 
haben und teilweise nicht in Gemein-
dekompetenz fallen.
Im Detail ergibt sich bei solchen Verein-
barungen natürlich auch das Problem, 
nicht den einen dabei zu übervorteilen, 
bzw. den anderen zu benachteiligen, 
sondern eine mögliche Gleichbehand-
lung anzustreben.
Für weitere Verständniserklärungen 
oder Dingmachung von Forderungen 
im Rahmen der Möglichkeiten hatte die 
Gemeinde auch weitere Gesprächster-
mine angeboten.
Trotz Verhandlungsbemühungen gilt es 
aber schlussendlich auch, das „Nein“ ei-
nes Grundbesitzers zu akzeptieren.
Da ein notwendiger Durchführungsbe-
schluss im Gemeinderat und Bauarbei-
ten entlang der L92 kurz bevorstanden, 
war auch eine Fristsetzung für eine 
schriftliche Einverständniserklärung 
der Grundbesitzer notwendig.
Gemeinde und Straßenbauabteilung 
sind - in der Hoffnung, einen gemein-
samen Schritt in Richtung Verkehrssi-
cherheit zu tun - bemüht, ein nach den 
vorliegenden Einverständniserklärun-
gen und den gegebenen Flächenmög-
lichkeiten angepasstes Projekt zu ver-
wirklichen.

HINWEIS
Der Polizeiposten Gresten sowie der 
für Gresten zuständige Verkehrssach-
verständige möchten die Bevölkerung 
darauf aufmerksam machen, dass der 
bereits an der L92 errichtete Gehweg 
und auch künftige Erweiterungen lt. 
Straßenverkehrsordnung eindeutig 
als Gehweg zu klassifizieren sind, und 
nicht als Radweg. Die Fußgänger haben 
Vorrang.

Die Anrainer K. Scharner und KR E. Lugbauer mit 
Straßenmeister Prankl und Vizebgm. Grasberger bei 
einer Besprechung vor Ort.

Foto: I. Plank
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Die Landesstraße L 92 zwischen Gresten 
und Ybbsbach wird im zweiten Abschnitt 
auf einer Länge von rund 800 m saniert. 
Der erste Abschnitt von rd. 900 m wurde 
bereits im Vorjahr umgesetzt.
Ausgangssituation:
Eine Sanierung dieses Straßenabschnittes 
ist erforderlich, da die Straßenkonstruk-
tion  Fahrbahnschäden aufweist (starke 
Verdrückungen, Risse,…) und nicht 
mehr dem heutigen Verkehrsstandard 
entspricht. Aus diesem Grund hat sich 
der NÖ Straßendienst in Zusammenarbeit 
mit der Marktgemeinde Gresten zum 
Ausbau der L 92 entschlossen.
Ausführung:
Auf eine Länge von rd. 800 m wird die 
gesamte Straßenkonstruktion erneuert, 
die Linienführung verbessert und dabei 
das Niveau der Landesstraße L 92 gering-
fügig angehoben.
Entsprechend dem heutigen Verkehrs-
standard und den örtlichen Verhältnissen 
wird die L 92 bergseitig auf eine Min-
destbreite von 6,20 m verbreitert und 
die Straßenentwässerung neu hergestellt.

Zum Schutz der schwächeren Verkehrs-
teilnehmer wird parallel zur Landesstraße 
L 92 ein neuer Gehweg errichtet, welcher 
durch Bordsteine und Grünstreifen vom 
Fließverkehr getrennt sein wird.
Die Bauarbeiten für die Nebenanlagen 
werden mit Genehmigung von Landes-
hauptmann Dr. Erwin 
Pröll durch die Stra-
ßenmeisterei Gaming 
in Zusammenarbeit mit 
Baufirmen der Region 
durchgeführt.
Mit Fertigstellung ist 
im September 2014 zu 
rechnen.
Verkehrs- 
behinderungen:
Anfang Juli sowie Ende 
August ist jeweils für 3 
bis 4 Tage eine Total-
sperre der Landesstraße 
L 92 mir regionaler Um-
leitung erforderlich. Die 
restlichen Bauarbeiten 
werden mit einer halb-

seitigen Sperre bzw. mit Fahrbahneinen-
gungen durchgeführt.
Die Gesamtbaukosten belaufen sich 
auf rund € 535.000,00 wobei rund  
€ 440.000,00 auf das Land NÖ und rund 
€ 95.000,00 auf die Marktgemeinde 
Gresten entfallen.

Baustellen

Ausbauarbeiten der L 92 zwischen Gresten und Ybbsbach beginnen

Beteiligte Personen v.l.n.r.: Franz Auer (Straßenmeisterei Gaming), GfGR 
Alois Zechmeister, Bgm. Wolfgang Fahrnberger , LAbg. Anton Erber MBA, 
Franz Prankl (Leiter der Straßenmeisterei Gaming), DI Leopold Röcklinger 

(Leiter-Stv. der Straßenbauabteilung Amstetten). Foto: Amt der NÖ LR

Straßensanierungen
Die Neuasphaltierung der Schulstraße im Bereich Kreuzung Ho-
derbergstraße bis zur Billa-Zufahrt konnte inzwischen fertiggestellt 
werden. 
Im Zuge der erwähnten Asphaltierungs- und Gehsteigarbeiten hat 
der Gemeindevorstand auf Vorschlag von Vzbgm. Grasberger be-
schlossen, eine Fortführung des Gehsteigs in die Hoderbergstraße 
entlang des ESV-Areals zu realisieren. Der ESV erbrachte dabei 
dankenswerter Weise Eigenleistungen beim Betonmauerabschluss 
und für den Bereich zwischen Gehsteig und ESV-Halle. 
Inzwischen wurde auch die Verlängerung des Gehsteiges entlang der 
B22 fertiggestellt, der seitens der Marktgemeinde Gresten mit Hilfe 
der Straßenmeisterei Gaming errichtet wurde.

Die neu asphal-
tierte Schulstra-
ße und die ver-
längerten Geh- 
steige entlang der 
Waltraud Welser- 
Stocksporthalle.

Fotos: R. Kefer u. 
E. Größbacher
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Abschluss des ÖKO-Projekts Kl. Erlauf/Gresten Nord
Die Arbeiten im Rahmen des ÖKO-
Projekts sollten im Herbst dieses Jahres 
abgeschlossen sein. Im Zuge der Fina-
lisierungsarbeiten plant die Marktge-
meinde Gresten auch einen feierlichen 
Abschluss des etwa 1 Mio. Euro schwe-
ren Projektes (10 % Gemeindeanteil) 
mit allen Betroffenen (Fördergebern, 
Planern, Bauausführenden, Grundabtre-
tern, …) und der interessierten Bevöl-
kerung. Eine entsprechende Einladung 
wird rechtzeitig ergehen.

Es ist allgemein wichtig, Flüssen und 
Bächen mehr Raum zu verschaffen, 
weil regionale Starkregensituationen 
und damit lokale Hochwasserbedrohun-
gen immer häufiger werden.
Neben einem Pilot- und Vorzeigepro-
jekt für Fauna, Flora und Naherholung 
hat dieses Renaturierungsprojekt auch 
Auswirkungen auf einen gewünschten 
Hochwasserschutz in diesem Ortsbe-
reich.
In der etwa einjährigen Bauzeit habe 

ich als Bürgermeister ein zunehmend 
positiveres Bewusstsein in der Gemein-
debevölkerung zur Renaturierung fest-
gestellt.
Bgm. Fahrnberger: “Hochwasser-
schutz hat weiterhin hohe Priorität“
Gerade die Starkregenereignisse Mitte 
und Ende Mai dieses Jahres haben bei 
vielen die Erinnerung an die Hochwäs-
ser 2009 aufkommen lassen. Das Kri-
senteam in Gemeinde und Feuerwehr 
stand parat.
Weitere Überlegungen - Ökoprojekt 
Gresten Süd
Angespornt durch die hohe Akeptanz 
des Ökoprojekts Nord und der Tatsache, 
dass ein angedachtes Rückhaltebecken 
im Bereich Zellhof/Brettl wegen feh-
lender Zustimmung einiger Grundei-
gentümer für eine Umsetzung derzeit 
nicht realistisch erscheint, habe ich dem 
Gemeinderat nach Rücksprache mit der 
Abteilung WA3 und unserem Planungs-
büro Perzplan die Beauftragung einer 
Maßnahmenstudie für alternative klein-
räumige bzw. Linearmaßnahmen eines 
Ökoprojekts Gresten Süd vorgeschla-
gen. Die Beauftragung erfolgte durch 
den Gemeinderat.

Neuer Steg über die Erlauf
Am 23.04.2014 wurde von der Abteilung WA3 in Zu-
sammenarbeit mit der Fa. Puchegger aus Oberndorf/
Melk der neue Fußgängersteg über die Kleine Erlauf 
beim Wienstromwerk versetzt.
Hofrat Czeiner von der WA3 überzeugte sich persönlich 
vor Ort von den bereits weit fortgeschrittenen Arbeiten 
beim Ökoprojekt.
Am Foto von links nach rechts:
DI Bauer (Büro Freiwasser), Ing. Huber (WA3), Hofrat Czeiner (WA3), 
H. Puchegger, Bgm. Fahrnberger, DI Guger (Büro Perzplan), Vizebgm. 
Grasberger, J. Bruckner (WA3).
Fotos: H. Haselsteiner und I. Plank

Gut bewährt hat sich der neue Messpegel an der 
Schönauerbrücke – interessierte Handybesitzer 
können sich auf www.wasserstand.info für eine 
kostenlose Warn-SMS registrieren, die bei Errei-
chen der Warnschwelle ausgesandt wird. Weiters 
kann auf der Homepage auch der Wasserstand 
der Kleinen und Großen Erlauf im Messverbund 
beobachtet werden.

Hochwasser-Warn-SMS

Das Ökoprojekt bestand seine erste Bewährungsprobe bei den Hochwässern im Mai 2014.
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Strauch- & Baumschnitt
Bei der FWG-Fernwärmeversorgung Gresten - jeden 
letzten Samstag im Monat v. 09 - 12 Uhr (nur von März 
bis Oktober). 
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag im 
Monat von 15 - 16 Uhr.
Die Übernahmetermine sind einzuhalten!
Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, tierische Abfälle v. Haushalten; 
öffentlich zugängliche Container beim Bauhof.

Abgabemöglichkeiten

85. Geburtstag:
Dernesch Erna
Graschopf Berta

90. Geburtstag:
Kogler Paula

Goldene Hochzeit:
Bittermann Hildegard 
& Johann

Alles erdenklich Gute!

KURZ NOTIERT
INFOS, Termine & Beschlüsse

Gemeindeförderungen
Bei den Sitzungen des Gemeinderates bzw. 
des Gemeindevorstandes wurden folgende  
Subventionen beschlossen:
Schützenverein: Jugendförderung  € 1.200,00; 
Veranstalter des Funcourtturnieres  € 1.000,00;
Benefizanliegen	der	Gemeinde	€	1000,00;
Kulturveranstaltungsförderung € 300,00;
Förderung Imkerverein € 250,00;
Förderung KOBV € 100,00;
Sämtliche Ansuchen um Ermäßigung bzw. 
Rückerstattung der Lustbarkeitsabgabe wur-
den vom Gemeinderat genehmigt: in Summe  
€ 3.031,25 gehen an den Verein Kulturschmiede, 
das Pfarrtheater, und Hansi Schmid.

Startschuss zur Sanierung der Kläranlage
In der letzten GR-Sitzung wurde Auftragsvergaben 
für die Sanierung der Kläranlage in der Höhe von rd.  
€ 3.420.000,00 einstimmig beschlossen. 

 1.  Medieninhaber: Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten, Badgasse 1,  
  Tel.: 07487/2310-17;  E-Mail: presse@gresten-markt.at
 2.  Für den Inhalt verantwortlich: 
  Bgm. Wolfgang  Fahrnberger, Reinhold Kefer   
	 3.		Auflage:	1100	Stk.,	Layout:	Reinhold	Kefer
  Druck : Atlas Druck GmbH, 2203 Großebersdorf 
 4.  Auftritt im Internet: www.gresten.gv.at/ Gemeindeinformationen  
 5.  Aufgabe der „Grestner NACHRICHTEN“ und der „Grestner  INFORMATIONEN“:
  Die Information der Gemeindebürger  über  das Geschehen in der Kommunalpolitik   
  gem.  § 38 der  NÖ. Gemeindeordnung. 
 Fotos: Gemeindearchiv, Herbert Haselsteiner, Josef Heigl od. von Vereinen,  
  Betrieben zVg.

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:

Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haushalt 
zugestellt! Das heißt: In der Marktgemeinde Gresten 
bekommen alle 1000 Haushalte diese Zeitung, wei-
tere 50 Zeitungen werden per Anschrift versendet, 
also um 300 Haushalte mehr als bei normalen 
Postwurfsendungen! Außerdem ist die Zeitung im 
Internet nachzulesen.

Wozu Inserate?

Funcourt seiner Bestimmung übergeben
Tolle Fest- und Turnierveranstaltung im Bereich Funcourtanlage im 
Badareal
Spät, aber doch, hat sich im 
Rahmen einer Turnier- und 
Festveranstaltung der fuß-
ballbegeisterten Grestner 
Jugend auch ein geeigneter 
Anlass ergeben, im Rahmen 
der Siegerehrung die Fun-
courtanlage quasi auch of-
fiziell ihrer Bestimmung zu 
übergeben.
Zur Erinnerung: Durch den 
Verkauf des Kinderdorfare-
als der Wiener Kinderfreun-
de stand der dort von der 
Gemeinde mitbenutzte 
Funcourt längerfristig 
nicht mehr zur Verfü-
gung. Der Gemeinderat 
hat sich dann einstim-
mig für die Errichtung 
eines neuen Funcourts 
im Freizeitareal des 
Bades entschlossen. 
Bereits 2012 wurde das 
Projekt mit einem Kos-
tenaufwand von rund  
€ 70.000,00 verwirk-
licht.
Erweiterungsarbeiten
Im Juni dieses Jahres wurden im Be-
reich Funcourt vom Gemeinderat 
beschlossene Erweiterungsarbeiten 
mit einem Kostenaufwand von rund  
€ 25.000,00 durchgeführt:
Müllplatzeinhausung mit integriertem 
überdachtem Sitzplatzbereich, Wasch-
gelegenheit und Trinkbrunnen.
Bgm. Fahrnberger gratulierte den Or-
ganisatoren zur gelungenen Veranstal-
tung und überreichte einen Unterstüt-
zungsbeitrag der Gemeinde.
„Es ist zu hoffen, dass unsere Jugend 
das Badareal mit Volleyballplatz und 
Funcourt weiterhin so zahlreich nutzt.“

Die neue Müllplatzeinhausung beim Badparkplatz.
Foto: R. Kefer

Bgm. Fahrnberger beglückwünscht die Veranstalter.
Foto: J. Grasberger

Die engagierten Sportler beim Turnier
Foto: J. Grasberger
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Teile des Projekts SOMA (SAM NÖ GmbH) werden aus Mitteln  
des AMS NÖ und des Landes Niederösterreich finanziert.   
 

SAM NÖ GmbH: UID: ATU 61206224, FN 254016d 
 

 

 
 

SAM NÖ-SOMA MOSTVIERTEL 
Wagmeisterstraße 7, 3300 Amstetten 

 
Ab Juli 2014 unterstützt der SAM NÖ-SOMA Mostviertel mobil Menschen mit geringem Einkommen 
durch die Möglichkeit des sehr günstigen Einkaufs.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fahrplan 
 

 Seite 2 

Passausstellung - kostenlos im SOMA mobil mit folgenden Unterlagen (bitte 
bringen Sie den Einkommensnachweis und den Lichtbildausweis in Kopie mit) 
 

 Einkommensnachweis aller im Haushalt lebender Personen  
 SAM NÖ-SOMA Meldenachweis 
 Lichtbildausweis 
 Foto 

Kontakt 
 
Marktleitung: 
Gerlinde Luftensteiner 
Stv.: Waltraud Hausberger 
Tel: 0676/880 44 640 
soma.mostviertel@somanoe.at 
 
 
Regionalmanagement: 
Anneliese Dörr, MSc 
Tel: 0676/880 44 634 
 a.doerr@somanoe.at 
 
 

www.somanoe.at 

Spendeninformation 
 
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar:  
Reg. Nr.: SO 1559 
SPK NÖ Mitte-West  
IBAN: AT47 2025 6000 0092 3003  
BIC: SPSPAT21  
 

Monatliches Einkommen 
 
Sie dürfen im SAM NÖ-SOMA  Mostviertel 
mobil einkaufen, wenn Ihr monatliches 
Einkommen (Netto) folgende Grenzen nicht 
überschreitet (in Euro): 
  
1-Personen-Haushalt      870,- 
2-Personen-Haushalt   1.300,- 
für jede weitere Person  + 110,- 
  
Besondere Belastungen 
Wir berücksichtigen besondere 
Belastungen, wie beispielsweise 
Schuldentilgungen oder Zahlung von 
Alimenten. Wir bitten Sie, einen Nachweis 
darüber mitzubringen. 
  

 

GRESTEN
jeden Montag am Bad-Parkplatz 

von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Tag der Pedalritter war ein voller Erfolg
Mit dem bereits traditionellen „Tag der Pedalritter“ feierte das kleine Erlauftal  mit 
rund 130 Radfahrern am Pfingstmontag, 9. Juni 2014, den Start in die Radsaison.
Die „Kult(o)ur de Meridian“ führte heuer durch 
die Gemeinden Steinakirchen, Wang, Randegg, 
Reinsberg, Gresten-Land und Gresten. Rund 
130 Radfahrer trotzten der Hitze, radelten den 
Meridian-Radweg und ließen in den Gemeinden 
ihre Radpässe abstempeln. Sie hatten somit die 
Chance, beim Abschlussfest in Gresten-Land 
einen von über 25 Preisen zu gewinnen. 
Die beiden Hauptpreise – Ein Wochenende für 
zwei Personen im Mostviertel und ein Familien-
fest für 10 Personen – wurden von Mostviertel 
Tourismus und der Brauerei Wieselburg zur 
Verfügung gestellt. 
Das Familienfest in der Brauerei Wieselburg 
konnte sich Gerhard Moser aus Steinakirchen 
sichern. Den 2. Hauptpreis, ein Urlaubswo-
chenende im Mostviertel, gewann Leopold 
Scheinhart aus Reinsberg.

Preisverlosung: von links nach rechts:  Bgm. Johann Schagerl (Steinakirchen), Leopold Scheinhart 
(Gewinner  Hauptpreis, Reinsberg), Gerhard Moser (Gewinner Hauptpreis, Steinakirchen), Bgm. 
Leopold Latschbacher (Gresten-Land),  Bgm. Claudia Fuchsluger (Randegg), Andrea Daxböck, MA 
(Mostviertel Tourismus GmbH), Vizebgm. Bruno Gamsjäger (Wang), Vizebgm. Josef Grasberger 
(Gresten-Markt), Vizebgm. Erich Buxhofer (Gresten-Land). Foto: MV Tourismus GmbH
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Gelungene Auftaktveranstaltung bei Grestner Sommerkultur

Eine laue Sommernacht, prächtiges Ambiente, 
ein engagiertes Gastro-Team und viele Besu-
cher bei der Startveranstaltung „Sommerkultur 
im Garten“.
Bgm. Fahrnberger freute sich in seiner Begrü-
ßungsansprache über den zahlreichen Besuch 
und konnte namens der Marktgemeinde Gresten 
als Veranstalter mit Roland 
Düringer einen wirklichen 
Stargast in Gresten begrüßen.
Als Ehrengast wurde Abg. 
z. NÖ Ltg. Anton Erber 
willkommen geheißen. Der 
Bürgermeister warb für die 
nächsten Veranstaltungen 
und setzt auch auf die be-
währte “Mundpropaganda“, 
durch hoffentlich viele zu-
friedene Besucher.
Auch heuer hat die Kulturab-
teilung des Landes NÖ wie-
der eine Unterstützung des 
Projektes Sommerkultur zugesagt.

Die nächsten Veranstaltungen:
Samstag, 19. Juli 2014, 20:00 Uhr 
Comedy Hirten „2014“
Die „Comedy Hirten“ – die Ö3-Parodiekünstler – die mittlerweile 
mit dem Programm „2014“ sehr erfolgreich durch die Lande ziehen,  
machen auch bei der „Sommerkultur im Garten“ Station und werden 
einen Anschlag auf die Lachmuskeln der Besucher verüben. 
VVK: € 22,00, AK: € 27,00

Freitag, 8. August 2014, 20:00 Uhr 
Reinhard Panzenböck & Freunde / Austro-Pop vom Feinsten...
Ein besonderer musikalischer Leckerbissen wird der Abend mit dem 
Scheibbser Reinhard Panzenböck. Er ist nicht nur der Lokalmatador 
dieser Sommerkulturstaffel (sein Vater war Bezirkshauptmann), son-
dern ein „Liebling“ vieler Anhänger der österreichischen Pop-Musik, 
die er mit seinen Freunden zum Besten gibt.
 VVK: € 15,00, AK: € 20,00

Sonntag, 10. August 2014, 10:00 Uhr  
Frühschoppen mit „Old Grossinger“
Bereits traditionell der Frühschoppen von Rudolf u. Helga Pöchhacker, zu dem – wie jedes Jahr – die „Old Grossinger“ auf-
spielen. Eintritt ist frei! Bei Schlechtwetter gibt es für diese Veranstaltung keinen Ersatztermin.

Gebannt lauschten die Zuschauer den Ausführungen von Roland Düringer.  Fotos: H. Haselsteiner

R. Düringer in Aktion.  -     Hauptsponsorvertreter A. Stuckenberger, Bgm. W. Fahrnberger, R. Düringer und LAbg. 
A. Erber freuen sich über den gelungenen Saisonstart.

Foto:T.Kust

Foto: zvg NÖN/Karner
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Gemeindeausflug der „älteren 
Generation“ 2014 - Anmeldungen
Wie bereits in der letzten Ausgabe der 
„Grestner Nachrichten“ angekündigt, 
führt der diesjährige Gemeindeausflug 
für Pensionisten und Senioren in das 
Nachbarbundesland Oberösterreich. 
Als erstes Ziel ist Sankt Florian vorge-
sehen. Das Augustiner Chorherrenstift 

St. Florian ist ein Ort der Be-
gegnung und Andacht, welcher 
besichtigt werden kann. Das 
kulturelle Zentrum der Region ist 
ein Schatz des österreichischen 
Barock.
Als obligatorischer „Stopp“ für 
die eigene „Erkundungstour“ steht dies-
mal der Stadtkern der ältesten österr. 
Stadt, nämlich Enns, am Programm. Die 
historische Altstadt mit dem Stadtturm 
als Wahrzeichen, aber auch Kaffeehäu-
ser, etc. bieten entsprechende selbstge-
stalterische Möglichkeiten. 
Weiter geht die Fahrt nach Mauthau-
sen, um dort die Holocaust-Gedenk-
stätte zu besichtigen. Anschließend 
wird auf der Heimfahrt wieder zum 
traditionellen Essen geladen.
Programmänderungen vorbehalten! 
Wir freuen uns auf eine rege Teil-
nahme! Anmeldungen bis spätestens 
Donnerstag, 14. August 2014, am 
Gemeindeamt (Tel. 07487/2310-15, 
Fr. Reisenbichler).

Fotos: Internet

Termin: Mittwoch, 27. August 2014 
Abfahrt: 08:00 Uhr Gresten (vor dem Rathaus) 
Route: Gresten – –  Stift St. Florian  – –  Enns, 
freier Aufenthalt – – Mauthausen, Führung 
durch die Gedenkstätte – – Heimfahrt mit 
Einkehr entlang der Strecke 
Ankunft in Gresten ca. 18:15 Uhr

Sommerfest im Kindergarten
Am 6. Juni 2014 lud der Kin-
dergarten zum schon tradi-
tionellen Sommerfest. Das 
Kindergartenteam um Lei-
terin Helga Grasberger hat-
te mit den Kindern ein tolles 
Sprech- und Liedprogramm 
einstudiert, welches bei der 
zahlreich erschienenen El-
ternschaft großen Anklang 
fand. Dabei überraschten die 
„Schulanfänger“ mit dem 
Theaterstück „Komm, sagte 
die Katze“. Angetan von den 
Darbietungen zeigte sich auch 
Bürgermeister Fahrnberger, 
der in Wertschätzung der Ar-
beit im Kindergarten herzlich 

zu den gezeigten Leistungen 
gratulierte.
Auf Wunsch der Kindergarten-
leitung wurden Rollerwege im 
Kindergarten asfaltiert und ei-
nige Zaunfelder erneuert.
Am 16. Juni überreichte Ernst 
Pöchacker, der Dienststellen-
leiter des ARBÖ-Stützpunk-
tes Gaming, den Kindern 
des NÖ Landeskindergartens 
der Marktgemeinde Gresten 
Warnwesten, um die Sicher-
heit bei den Ausflügen zu er-
höhen.
Die Kinder bedankten sich 
bei einer kleinen Feierrunde 
mit dem Katzentatzentanz.

Die Theater-
darsteller und 
die Kinder mit 
den Warnwes-
ten. 

Fotos: Kinder-
garten Gresten
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Als regionaler Nahversorger bietet die Fir-
ma Allmer  mit  modernen Expert-Elektro-

fachhandelsgeschäften in Gresten, Gaming 
und Ybbsitz eine hervorragende Auswahl 
der neuesten Elektrogeräte, vom Fernseher 
bis zur Waschmaschine. Beste Marken, bes-
tes Service.

Ihr Spediteur und Frächter mit bester  
Logistikberatung - Transporte Haselsteiner.

Professionell, zuverlässig, günstig!

Kim hoam Fest
Gut 800 Personen folgten der Einladung 

zum „Kim hoam Fest“, am 24.Mai 2014 in Gresten.
Ein aufrichtiges Dankeschön allen TeilnehmerInnen 

und BesucherInnen aus nah und fern.
Ein herzliches Dankeschön allen, die in irgendeiner Form 

zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben.

WIR sagen weiters ein aufrichtiges DANKESCHÖN!

•	 Dem gesamten ESV-Team und seinen MitarbeiterInnen für das tolle Engagement und die ausgezeichnete Versorgung .
•	 Allen beteiligten Musik-, Sprech- und Gesangsgruppen für die vielbeachteten musikalischen Darbietungen und 

Festbeiträge.
•	 Unseren  Gastronomiebetrieben für die gute Bewirtung und ihren Einsatz.
•	 Dem engagierten Museumsteam für die interessanten Führungen durch unser Heimatmuseum.
•	 Unseren Schulen (Direktoren, LehrerInnen und SchülerInnen) für die Gestaltung des Rahmenprogrammes in der Schule.
•	 Allen verständnisvollen Grundbesitzern, die ihre Parkflächen zur Verfügung gestellt haben.
•	 Den Gönnern und Spendern der Tombolapreise
•	 Dem Mitarbeiterteam der Marktgemeinde Gresten für die aufwendige Organisationsarbeit, die Vorarbeit und 

die Hilfestellungen am Festtag.
•	 Der Freiwillige Feuerwehr Gresten für die geleisteten Hilfs-und  Ordnerdienste.
•	 Den beim Losverkauf hilfreichen GemeinderätInnen. 
•	 Den MitarbeiterInnen in der von GfGR  Johannes Käfer organisierten Flascherlbar.
•	 Allen Mitwirkenden im Organisationskomitee und allen Organisationsunterstützern.
•	 Allen Gönnern und Sponsoren dieser Veranstaltung.

Im Namen des Festkomitees
Bürgermeister Wolfgang Fahrnberger    Geschäftsführender Gemeinderat Johannes Käfer

Herzlichen Dank für die Unterstützung zur Finanzierung der Musikbeiträge:

Welser Profile zählt heute zu den führenden 
Herstellern von rollgeformten Sonderprofilen 
in Europa. In den drei Produktionsstätten und 
zwölf Verkaufsniederlassungen sind heute 
bereits über 1800 Mitarbeiter beschäftigt. 
Seit 1664 bringt Welser Stahl in Form. Das 
350-Jahr-Jubiläum bietet in diesem Jahr die 
Gelegenheit, zurück und zugleich nach vorne 
zu blicken.

Das Büro IKW - Ingenieurkanzlei für 
Wasserwirtschaft und Umwelttechnik - 
aus Amstetten ist langjähriger Partner der  
 

Marktgemeinde Gresten in Sachen Wasse-
rentsorgung und Wasserversorgung.
Bei allen Bemühungen der kompetenten und 
verlässlichen Mitarbeiter steht dabei immer 
der Mensch im Mittelpunkt der Technik.

Die Leopold Kraml GmbH ist Ihr Partner 
für: Erdbau, Transporte, Schotterlieferungen 
und anderes mehr. Qualität ist der  Erfolg 
des Grestner Unternehmens. Die firmenei-
genen Steinbrüche liefern ausgezeichnete 
Produkte für alle möglichen Bauvorhaben.

Das Team um Firmenchef Kurt Grössba-
cher ist in den letzten Jahren zum Markt-
führer in der Fenstermontagebranche he-
rangewachsen. Geliefert und montiert 

werden von den qualifizierten Mitarbeitern 
hochwertige Produkte namhafter österrei-
chischer Fensterhersteller. Individuelle Be-
ratung und einzigartiger Service ist dabei 
oberstes Gebot.

Als Partner der fantastischen vier Automar-
ken Toyota, Ford, Suzuki und Fiat hat man 
im Autohaus Aigner für Sie garantiert Ihr 
neues Traumauto parat.

Herzlichen Dank für die Unterstützung bei der Infrastrukturherstellung in der Festhalle (Stromversorgung,  div. Transporte, …)
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Großer Dank auch den beiden Fotografen, Herbert Haselsteiner und Josef Heigl, welche das Fest bildlich festhielten. 

Einige bildhafte Erinnerungen an das Grestner „Kim hoam Fest“

Die Krieglacher spielten auch im Rahmen der Radio 4/4-Sendung groß auf.      Moderator Hannes Wolfsbauer interviewte den am weitesten angereisten Gast, 
Mario Placho, der in Arizona lebt.    Fotos: H. Haselsteiner und J. Heigl 

Ausstellung und Vorführungen in der Schule, der Schülerchor beim Festakt, Flugvorführung des MFC Eisenstraße in der Waltraud Welser-Stocksporthalle - für ein 
buntes Programm war gesorgt (oben). Die Festgäste amüsierten sich nicht nur in der Halle, sondern auch in den Gastgärten der Grestner Wirte (unten).

Bgm. W. Fahrnberger und Moderator gfGR J. Käfer begrüßten die Ehrengäste - Bgm. L. Latschbacher (Gresten-Land), Bgm. F. Faschingleitner (Reinsberg),
NR U. Königsberger-Ludwig, Bgm. C. Fuchsluger (Randegg), LAbg. A. Erber, NR A. Hanger sowie BH J. Seper. 
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Heimat Österreich gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsges.m.b.H. • Zweigniederlassung NÖ/Wien
Davidgasse 48 • 1100 Wien • Tel.: 01 / 9 82 36 01 -610 • andrea.lovric@hoe.at • www.hoe.at

www.hoe.at

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Andrea Lovric

Tel.: 01 9823601 -610
andrea.lovric@hoe.at

Monatliche Miete:
von ca. € 450,– bis 620,–

Finanzierungsbeitrag:
von ca. € 10.800,– bis € 14.300,–

Geförderte Mietwohnungen in

GRESTEN

• Größen von 
ca. 70 – 90 m²

• 2 – 3 Zimmer

HWB 57,61 kWh/m²a

 
2100/8411 Gres ten :  540 m² 
Gutshof „Gstettenhof „, toller Park  
(inkl. 3 BG), 14 ZI, mehrere WEH 
mögl., Gfl. 4.340 m², HWB 290, KP  
€ 349.000,-- 

0664/536 8671 Fr. Fallmann

2100/12451 St. Anton/Jessnitz: Natur 
pur - Landhäuschen in Einzellage, 
90m² Wfl., 1.698m² Gfl., Pool, Terr., 
4 ZI, Zhz, HWB 161, KP € 130.000,-- 

Fr. Fallmann 0664/53 68 671

2100/8346 Randegg: Anlegerobjekt, 
245m² Wohnhaus, 2-3 WEH mögl., 
520m² Garten, Fernwärmeanschluss 
vorh., HWB 173, VB € 99.000,--

0664/536 8671  Fr.Fallmann

2100/11765 Purgstall: 285m² EH auf 
ca. 2.800m² Gfl., 1.000m² unverb. 
Bauland, Nfl. 500m², 2 WEH, Halle, 
HWB 113, KP € 260.000,-- 

0664/8191813 Hr. Brunner

2100/10672 Gaming: Neu san. 
250m² Wohnhaus, 5 ZI, Terr., Garage, 
HWB 100, VB € 150.000,--

0664 536 8671 Fr. Fallmann

2100/11974 Scheibbs: Stadthaus in 
Toplage, 696m² Gfl., 100m² Whg, 
Garten, HWB 189,
VB € 175.000,-- 

Fr. Fallmann 0664/536 86 71

2100/11714 Scheibbs: 120 m² Eigen-
heim mit Nebengb., 1.184 Gfl., Garten, 
Obstbäume, Sauna,  Biotop, offener 
Kamin, HWB 273, VB € 170.000,--

0664 536 8671 Fr. Fallmann

2100/11942 Ybbsi tz :  Rar i tät!  

Bauernsacherl aus 19.Jhd., Einzellage, 
ca. 120m² Wfl., 1.790m² Gfl., vollmö-
bl., Gartenhaus, ZH, HWB 286

0664/8191813 Hr. Brunner

2100/11909 Waidhofen/Y.: Wohn-
haus nahe BHF, 2Einheiten+Lokal, 
743m² Gfl., 200m² Wfl., 110m² 
Gewerbefl., BJ 1989, HWB 146, KP 
€ 156.000,-- 

0664/8191813 Hr. Brunner

2100/11412 Gresten: 59m² EW im 
EG , KÜ, WZ  mit süds. Loggia, SZ, 
Bad, WC, AR,  neue Fenster, Vollwär-
meschutz, HWB 53, Barerfordernis  
€ 43.000,-+ AHS Übern. € 16.600,- 

0664/536 8671 Fr. Fallmann

2100/12478+/12479 Gresten: 2 x 
moderne 80m² EW,  herrl. Ruhelage, 
3 ZI, Terr., Gartenanteil, HWB 139, 
VB € 85.000,--

0664/536 8671 Fr. Fallmann

2100/8576 Gresten: Anlegertipp! 
65m² EW, Balkon, Hallenbad, Sauna 
& Garten zur Erholung vorh., BK + 
HK dzt. ca. € 412,--; HWB 172, VB 
€ 49.500,-- + € 16.360,-- Darl.  

0664/53 686 71 Fr. Fallmann

2100/12204 Scheibbs: Schöne  
ca. 97m² EW mit Loggia, Garage,  
4 ZI, begehrte Lage, HWB 82, VB  
€ 98.500,-- inkl. WBF, 

0664/8191814 - Fr. Brunner

2100/12381 Waidhofen/Y.: 57m² 
EW, 2 ZI, franz. Balkon, E-Heizung 
+Holzofen, möbl. KÜ, Bad, WC, VR, 
HWB 91, VB € 40.000,-- 

0664/8191814 - Fr.Brunner

2100/12424 Gresten: Ideale 58m²-
2ZI-MW, sonniger Balkon, begehrte 

Lage, HWB 134, MM € 250,-- + BK
0664/536 8671 Fr. Fallmann

 
2100/12421 Gresten: Erstbezug, 
individuelle 44m² Singlewhg, HZ 
Fernwärme, Parkpl., HWB 50, 
MM inkl. BK, Ust. € 400,-- 

0664/536 8671 Fr. Fallmann

2100/12461 Purgstall: 57m² MW, 
kleine, möbl. Küche, 2 Zi, MM  
€ 400,--, BK € 55,--, HK € 90,-- Nähe 
Bahnhof, HWB 197, 

Fr. Adelsberger 0664/5368701

2100/5412 Ybbsitz: 79m² Gen.Whg., 
25m² Terrasse, Kellerabteil, Garage, 
Förderung mögl., HWB 88, 

0664/403 23 03 Hr. Faux

2100/10886+/10871 Gresten/
Land: Neue günstige BG ab  651 
m² - 1.343m² zu vergeben, BKL I-II, 
Aufschließungskosten  noch  offen,  
KP € 35,--/m²  

0664/8191813 Hr. Josef Brunner

2100/10714 Wolfpassing/ Stein-
akirchen: Bauparzellen, 889m²,  
€ 44.450,-- Aufschl. bez., 901m², 

Aufschließungsk. offen,  € 45.050,-- 
Fr. Adelsberger 0664/5368701

2100/7581 Wang/Erlauftal: Grosser 
ebener 1902 m² Baugrund in ruhiger 
Ortsrandlage, sämtliche Anschlüsse 
in Anrainerstrasse, kein Bauzwang, 
KP € 30,--/m²

 0664/8191813  Hr. Brunner

2100/12376 Kleines Erlauftal –
Nähe Wang: 984m² Baugrundstück 
mit leichter Südost-Hanglage, auf-
geschlossen, kein Bauzwang, KP  
€ 40.000,--

0664/8191814 Fr. Brunner

2100/10113 Randegg: Büroräum-
lichkeiten, div. Größen zu mieten, 
teilweise möbl., 2 Räume klimatisiert, 
heimelige Holzausstattung, 10 Parkpl., 
Gfl. ca.159m², HWB 254, zu mieten
0664/5368701Fr.Adelsberger

Häuser

Eigentumsobjekte

Baugründe

Mietobjekte

Gewerbe/Div.

„Unser Service in Wieselburg: Immobilienmaklerin Ingrid 
Fallmann ist Ihre Ansprechpartnerin in der IMMO-

CONTRACT-Filiale in Wieselburg. Ob Sie kaufen oder 
mieten möchten, etwas zu verkaufen oder zu vermieten 
haben oder ihre Liegenschaft bewerten lassen möchten, 
hier sind Sie bestens beraten und werden von der Be-

sichtigung bis zur Vertragsabwicklung persönlich betreut.“

050 450 260
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Auf diesem Wege wollen wir allen diesjähri-
gen MaturantInnen zur bestandenen Prüfung 
gratulieren. Leider werden uns die Absolven-
ten großteils nicht mehr gemeldet. 
Wir wollen daher wieder darauf verweisen, 
dass es für erfolgreiche Ausbildungsabschlüs-
se Gemeindeanerkennungsbeiträge gibt. Die 
betroffenen Personen können die entsprechen-
den Antragsformulare unter www.gresten.gv.at 
 Bürgerservice  Gemeindeförderungen 
runterladen oder in der Gemeindekanzlei 
beheben.

Ausbildungsabschlüsse
Für erfolgreiche Ausbildungsabschlüsse gibt 
es auf Antrag und Nachweis bei:

a) erfolgreichen Lehrabschluss (Lehre, 
Fachschule, u.ä.) – € 35,00.

b) erfolgreichen Schulabschluss mit Matura 
– € 35,00.

c) erfolgreichen Abschluss einer Universität, 
Fachhochschule, u.ä. – € 70,00.

Mehrkindfamilien - 
Musikschulbeitrag
Ab kommendem Musikschuljahr 2006/2007 
erhalten Erziehungsberechtigte auf Antrag für 

das zweite Kind, das die Musikschule Erlauftal 
besucht, seitens der Marktgemeinde Gresten 
ein Drittel des Elternbeitrages, für jedes weite-
re Kind, die Hälfte des Elternbeitrages ersetzt.
Diese Förderung  ist auf die Unterrichtsertei-
lung in einem Instrument begrenzt.

Mehrtägige 
Schulveranstaltungen
Auf Antrag und Vorlage einer Teilnahmebestä-
tigung durch die betreffende Schule erhalten 
Eltern/Erziehungsberechtigte von Pflicht-
schülern aus der Marktgemeinde Gresten, 
die an einer mehrtägigen Schulveranstaltung 
(Schikurs/Projektwoche u.ä. mit mindestens 
4 Nächtigungen) teilnehmen, ab 2006 einen 
Unterstützungsbeitrag von € 25,00.

Bei allen oben angeführten gemeindeeigenen 
Förderungen gilt:
Anspruchsberechtigte, Erziehungsberech-
tigte und Kind müssen den Hauptwohnsitz 
in der Marktgemeinde Gresten haben. Die 
Ansuchen müssen spätestens 6 Monate nach 
erfolgtem Termin (Lehrabschluss/Matura/
Projektwoche, od. ähnl.) im Gemeindeamt 
eingereicht werden. Später eingelangte An-
suchen werden nicht mehr positiv behandelt.

Gemeindeförderungen
Seitens des Müllverbandes wurden mehr-
fach an die Gemeinde Beschwerden wegen 
„Überhängen von Bäumen und Sträuchern“ 
bei einzelnen Liegenschaften auf die öffentl. 
Verkehrsflächen herangetragen, welche 
die Müllentsorgung erschweren oder teilw. 
unmöglich machen. Ebenso kritisieren auch 
andere Verkehrsteilnehmer, dass oft bei 
Ausfahrten und Straßenkreuzungen nicht 
geschnittene Hecken den Straßenverkehr 
behindern. Nicht geschnittene Hecken 
beeinträchtigen auch das Gehen auf Geh-
steigen.
Die Liegenschaftseigentümer werden daher 
ersucht, überhängende Bäume, Hecken und 
Sträucher auf ihre Grundgrenzen zurück zu 
schneiden. Allenfalls könnten durch diese 
widrigen Umstände verursachte Verkehrsun-
fälle für die Liegenschaftseigentümer teuer 
werden, da eventuell Schadensleistungen 
eingeklagt werden können. 
In diesem Zusammenhang wird auch 
darauf hingewiesen, dass Strauch- und 
Rasenschnitt keinesfalls auf den Gewäs-
serböschungen abgelagert, bzw. nicht über 
den Bach entsorgt  werden dürfen.

Schneiden von Hecken und Sträuchern
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Seitenblicke Jahreshauptversammlung der Naturfreunde
Bgm. Fahrnberger und Vzbgm. 
Buxhofer (seitens der Gemein-
de Gresten-Land) gratulierten 
dem erfolgreichen Langzeitob-
mann der Naturfreunde Gres-
ten, Johann Bittermann, bei der 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung zum umfassenden 
und stolzen Leistungsbericht.
Bgm. Fahrnberger betonte 
einmal mehr die hohe gesell-
schaftspolitische Bedeutung un-

serer aktiven Vereine und ihrer 
engagierten FunktionärInnen, 
und wies auch darauf hin, dass 
aktive Pensionisten im Funk-
tionärswesen eine bedeutende 
Ressource darstellen.
Er strich das vielfältige, po-
sitive und breite Wirken der 
Naturfreunde Gresten heraus, 
und freute sich mit den Verant-
wortlichen über die erreichten 
Erfolge.

Fahnenjubiläum des Schützenvereines
Nach dem Festzug mit Fahnenpatin Anna Elisabeth Pla-
moser vom Vereinslokal Hubegger in die Kirche, wurde 
dort von Hw. Pfarrer Franz Sinhuber feierlich eine Messe 
zelebriert. In seiner Ansprache wurden auch Bedeutung 
und Symbolik von Fahnen erklärt. Umrahmt wurde die 
Festmesse in bewährter Manier vom Grestner Kirchen-
chor. 

Tolles Firmenjubiläum der 
Zimmerei Fahrenberger
In einer kurzen Festansprache und mit der Über-
reichung eines Ehrengeschenkes durfte auch Bgm. 
Fahrnberger der Unternehmerfamilie Fahrenberger 
zum stolzen Firmenjubiläum gratulieren und sich für 
die Treue und den Glauben an den Standort Gresten 
bedanken.
Bgm. Fahrnberger: „Das Unternehmen Zimmerei 
Fahrenberger, Euer gemeinsames Lebenswerk, hat in 
Gresten und in der Region breite Anerkennung gefun-
den und ist im Stolz auf unsere Gemeinde aufs engs-
te eingebunden. Ein herzliches Dankeschön auch den 
vielen tüchtigen MitarbeiterInnen, die wesentlich zu 
dieser Erfolgsstory beigetragen haben.“

Florianifeier und Kommandatengeburtstag
Im Rahmen der traditionellen Florianifeier 
der beiden Wehren von Gresten und Gres-
ten-Land am 4. Mai 2014 bedankten sich 
Kommandant Leichtfried und Bgm. Fahrn-
berger nach Festmesse und Totengedenken 
in ihren Ansprachen bei den Feuerwehrmit-
gliedern für die vielfach geleistete Arbeit 
und das ständige Engagement im Dienste 
und zum Schutz unserer Bevölkerung. Just 
zum Kim hoam Fest feierte FF-Kdt Herbert 
Leichtfried seinen 50er. Bgm. Fahrnberger 
nützte die Gelegenheit, gratulierte und be-
dankte sich für sein Bemühen zum Wohle 
der Bevölkerung.

Vizebgm. E. Buxhofer (Gresten-Land), Obmann J. Bittermann,  Bgm. W. 
Fahrnberger (Gresten)                                           Foto: Naturfreunde

J. Bittermann, J. Tanzer, J. Harlander, S. Pöchacker, A. Plamoser sowie W. 
Brausteiner mit der Schützenfahne.                        Foto: Schützenverein 

Familie Fahrenberger mit Belegschaft und Ehrengästen auf der eigens gezimmerten 
Holzbühne beim Firmenjubiläum.                           Foto: Zimmerei Fahrenberger

Bgm. Fahrnberger bei der traditionellen Ansprache im Rahmen der 
Florianifeier (Foto  oben: FF Gresten).    
Foto rechts (Gemeinde): Bgm. Fahrnberger wünscht  FF-Kdt. Herbert 
Leichtfried das Allerbeste zum 50. Geburtstag.
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Seitenblicke
Aktives Blasorchester
Viel Applaus und gute Kritiken vom zahlreich erschiene-
nen Publikum ernteten das Blasorchester und die auftre-
tenden Gastgruppen im Rahmen des schon traditionellen 
Wunschkonzertes  in der Kulturschmiede um den Mutter-
tag. Das Gebotene war wieder ein wahrer Ohrenschmaus.
Der Bürgermeister gratulierte dem ausgezeichneten 
Klangkörper und seinen Funktionären zu den zahlreichen 
Erfolgen und Auftritten.
Schon traditionell besuchte das Blasorchester zum Tag 
der Blasmusik am 15. Juni die beiden Bürgermeister im 
Grestner Rathaus.

Benefizkonzert der Musikkapellen
Gemeinsam stark und klangkräftig präsentierten sich unsere 
beiden örtlichen Kapellen im Rahmen eines von MV Orts-
kapelle und Blasorchester Gresten veranstalteten Benefizkon-
zertes im Schulareal. 

Auf Vorschlag von Bgm. Fahrnberger beschloss der Gemein-
derat, dass sich die Marktgemeinde Gresten mit einer nam-
haften Summe an der Benefizaktion beteiligt.

Jubiläen von Hw. Pfarrer Sinhuber
Genau am Tage des Pfarrfestes 
(29. Juni) feierte Hw. Pfarrer 
Franz Sinhuber sein 40-jähri-
ges Priesterjubiläum. Mit Ende 
des Schuljahres trat er in Funk-
tion des Religionslehrers der 
Grestner Schulen in den wohl-
verdienten Ruhestand. Weiters 
betreut der beliebte Seelsorger 
unsere Pfarre  schon 30 Jah-
re (weiteres Jubiläum Anfang 
September). Viele Gründe, um 
den Grestner Pfarrherrn ent-
sprechend hochleben zu lassen!
Im Rahmen des Pfarrfestes 

würdigten die Offiziellen der 
Pfarre und der Gemeinden 
Hw. Pfarrer Sinhuber für seine 
Leistungen und für sein pries-
terliches und gesellschaftliches 
Wirken in Gresten. Seitens der 
Marktgemeinde Gresten über-
reichte Bürgermeister Fahrn-
berger dem Jubilar das „Golde-
ne Ehrenzeichen der Marktge-
meinde Gresten“. Ebenso be-
teiligte sich die Marktgemeinde 
mit einem Beitrag am Ankauf 
eines neuen Messgewandes.

Eindrucksvoll das gemeinsame Konzert zweier ausgezeichneter Kapellen. Ein Hörgenuss der Sonderklasse

Paul Grasberger und Ewald Pinter als Solisten. Wieder ein besonderes Hörerlebnis,  
das Wunschkonzert des Blasorchesters. 

Bgm. Fahrnberger überreichte den beiden 
Obmännern Scharner und Hackl einen Scheck 
der Marktgemeinde Gresten und somit einen 

weiteren Beitrag für den guten Zweck

Foto: Blasorchester

Foto: J. HeiglFoto: J. Heigl

Die beiden Bürgermeister W. Fahrnberger u. L. Latschbacher, sowie Pfarrkirchen-
ratsobmann Mag. Fritz Wurzer mit dem Jubilar im neuen Messgewand

Foto: J. Heigl


